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DrucJcsache Nr. 5.59 


Änderungsantrag 

der Fraktion der FDP 


zur zweiten Beratung des Entwurfs eines Gesetzes 
zur vorläufigen Regelung der Reclitsverhällnisse der 
im Dienst des Bundes stehenden Personen 

- Nr. 175, 497 der Drucksachen - 


Der Bundestag wolle beschließen: 

1 . ) In § 3 die Ziffer 9 wie folgt zu fassen : 

„§ 63 Absatz 1 des Deutschen Beamtengesetzes erhält folgende 
Fassung: 

(1) Ein weiblicher Beamter kann, wenn er sich verehelidit, ent- 
lassen werden. Er ist zu entlassen, wenn er es beantragt. Er 
darf ohne Antrag nur entlassen werden, wenn seine wirtschaft- 
liche Versorgung nach der Höhe des Familieneinkommens dau- 
ernd gesichert erscheint; die wirtschaftliche Versorgung gilt als 
dauernd gesichert, wenn der Ehemann in einem Beamten Ver- 
hältnis steht, mit dem ein Anspruch auf Ruhegehalt verbunden 
ist.” 

2. ) Hinter § 3 Ziffer 9 als Ziffer 9 a einzufügen : 

„9 a. Die Vorschriften des §68 des Deutschen Beamtengesetzes, 
gelten bis zum 31. Dezember 1952 nicht für Bundesriditer. 
Die danach über das fündund sechzigste Lebensjahr hinaus im 
Dienst verbliebenen oder nach Vollendung des fünfundsechzig- 
sten Lebensjahres Wiederangestellten Bundesriditer treten mit 
Ablauf des 31, Dezember 1952 in den Ruhestand.” 


Bonn, den 15. Februar 1950 


Dr. Sdiäfer und Fraktion 
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